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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Spaichingen II : SV Liptingen II 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

TTC Spaichingen II gegen SV Liptingen II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:34 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Spaichingen II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den SV
Liptingen II. 230 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Maurer / Kästle den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Maurer / Kästle und Epp
/ Dümmel, ehe sich die Gastgeber mit 6:11, 11:7, 10:12, 11:5, 11:8 durchsetzen konnten. Lange mit
Fuhrmann / Staudt kämpfen mussten Zepf / Ketterl in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Kolmogorov / Zetto gegen Kamutzky / Bausert. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Frank Maurer
sein Spiel gegen Klaus Staudt letztlich in vier Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Maximilian Zepf die Partie gegen Thomas Fuhrmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Beim Erfolg von Pavel Kolmogorov gegen Armin Dümmel konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erich Epp wurden Walter Kästle wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Lange umkämpft war dann das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Jürgen Ketterl und Rüdiger Bausert, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nicht ganz mithalten konnte Marlon Zetto, beim 5:11, 12:10, 12:14,
6:11 gegen Jörg Kamutzky, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Thomas Fuhrmann fand Frank Maurer von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht so gut lief es für Maximilian Zepf beim 6:11, 9:11,
5:11 gegen Klaus Staudt, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich
nichts zu holen. Lange mit Erich Epp ringen musste Pavel Kolmogorov in einer aufgrund der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Walter Kästle seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Armin Dümmel hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jürgen Ketterl beim 11:4, 11:6, 11:7 von Jörg Kamutzky. Marlon Zetto konnte im
Spiel gegen Rüdiger Bausert einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Maurer / Kästle
Fuhrmann / Staudt in fünf Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den TTC Spaichingen II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Spaichingen II am 26.11.2022 gegen den TTC
Wurmlingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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27.11.2022 gegen den TSV Nusplingen IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Spaichingen II

Doppel: Maurer / Kästle 2:0, Zepf / Ketterl 1:0, Kolmogorov / Zetto 0:1 
Einzel: F. Maurer 0:2, M. Zepf 1:1, P. Kolmogorov 2:0, W. Kästle 0:2, J. Ketterl 2:0, M. Zetto 1:1 

 SV Liptingen II
Doppel: Fuhrmann / Staudt 0:2, Epp / Dümmel 0:1, Kamutzky / Bausert 1:0 
Einzel: T. Fuhrmann 1:1, K. Staudt 2:0, E. Epp 1:1, A. Dümmel 1:1, J. Kamutzky 1:1, R. Bausert 0:2


